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Ausgabe: 27. September Nr. 39 / 2023

Verwaltung bleibt am 09.10.2023 geschlossen
Wegen Nacharbeiten anlässlich der Landtags- und

Bezirkswahl am 08.10.2023 bleibt die gesamte Verwaltung
am Montag, 09.10.2023 ganztags geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
Ralf Kunzmann Erster Vorsitzender

In unserer Kindervilla SonnenKäfer Thuisbrunn
bieten wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle für eine/n

staatlich anerkannte/n Kinderpfleger/in
(m/w/d) oder Personen mit gleichwertiger
Qualifikation (m/w/d) oder Quereinsteiger
(m/w/d) im Kindergartenbereich
in Teilzeit (20 bis 25 Stunden wöchentlich) an.

Bei uns erwartet Sie ein nettes, familiäres Team. Unsere KiTa
beinhaltet eine Kindergartengruppe und eine Krippengruppe.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im

Kindergarten
• die Umsetzung und Vertretung des pädagogischen Konzepts

der Einrichtung
• Zusammenarbeit mit den Eltern und Information über die

Entwicklung ihres Kindes

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich geprüfte/r

Kinderpfleger/in (m/w/d) oder eine vergleichbare
Qualifikation bzw. die Bereitschaft zur beruflichen
Weiterbildung

• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Teamfähigkeit
• Flexibilität
• Verantwortungsbewusstsein
• Belastbarkeit

Wir bieten:
• eine professionelle und kompetente Anleitung und Begleitung
• eine attraktive Vergütung nach TVöD
• Regenerations- und Umwandlungstage
• Vorzüge der betrieblichen Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung, die Sie bitte an folgende Adresse senden: Stadt
Gräfenberg, Kirchplatz 8, 91322 Gräfenberg oder per E-
Mail an personal@graefenberg.de (Anhänge im PDF-Format).

Nähere Auskünfte zu dieser Tätigkeit erhalten Sie von Frau
Schwerin (09192 / 709 - 36). Die Datenschutzbestimmungen
finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.verwaltungsgemeinschaft-graefenberg.de/datenschutz.

Stellenausschreibung

Die Breitbandverlegung im Stadtgebiet
Gräfenberg

wird demnächst in den Ortsstraßen „Marktplatz“ / „Untere
Stadtmauerstraße“ / „Am Michelsberg“ weitergeführt.

Bei Fragen rund um die geplanten Baumaßnahmen beachten
Sie bitte die Anwohnerinformation auf Seite 3!

Fundsachen VG Gräfenberg
5x gestrickte Tücher am Wanderparkplatz nähe Kasberg am

06.09.2023
Die Fundgegenstände können abgeholt werden während der

üblichen Amtsstunden des BürgerBüros Montag bis Freitag jeweils
830 bis 1200 Uhr, Montag und Dienstag 1400 bis 1600 Uhr sowie
donnerstags 1400 bis 1730 Uhr bei der Verwaltungsgemeinschaft
Gräfenberg, Kirchplatz 8, 91322 Gräfenberg, Telefon 09192 / 7090.

Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit vor
Gefahren durch Hunde

(Hundehaltungsverordnung - HVO) Vom 15.09.2023

Die Stadt Gräfenberg erlässt auf Grund von Art. 18 Abs. 1
und 3 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das Verordnungs-
recht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
(Landesstraf- und Verordnungsgesetz - LStVG) in der in der Bay-
erischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröffentlichten be-
reinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 Abs. 27 der Verordnung
vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, folgende
Verordnung:

§ 1 Verordnungszweck
Diese Verordnung beschränkt zur Verhütung von Gefahren für

Leben, Gesundheit, Eigentum sowie zur Erhaltung der
öffentlichen Reinlichkeit das freie Umherlaufen von großen
Hunden und Kampfhunden.

§ 2 Anleinpflicht, Betretungsverbot
(1) Für Kampfhunde gilt zu jeder Tages- und Nachtzeit eine

Anleinpflicht für alle öffentlichen Anlagen sowie auf allen
öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Ge-
meindegebiet. Die Regelung über das generelle Betretungs-
verbot nach Absatz 3 bleibt unberührt.

(2) Für große Hunde gilt zu jeder Tages- und Nachtzeit eine
Anleinpflicht für alle öffentlichen Anlagen sowie auf allen
öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen in den im Zusam-
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Vierte Satzung zur Änderung der Beitrags-
und Gebührensatzung

zur Wasserabgabesatzung des
Kommunalunternehmens Gräfenberg für die Stadtteile
Dörnhof, Höfles, Hohenschwärz und Thuisbrunn Vom

21.09.2023

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgaben-
gesetzes i. V. mit § 2 Abs. 4 der Unternehmenssatzung des Kom-
munalunternehmens erlässt das Kommunalunternehmen Gräfen-
berg folgende Satzung:

§ 1 Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung des Kommunalunternehmens Gräfenberg für die
Stadtteile Dörnhof, Höfles, Hohenschwärz und Thuisbrunn

menhang bebauten Ortsteilen. Für nachfolgende Bereiche
gilt auch außerhalb bebauter Ortsteile die Anleinpflicht
(siehe auch Anlage 1):

- Bereich der Wanderwege im Buchwald, Nähe Staatsstraße
St2191 (Flur-Nrn. 840/2, 841/2 und 842, Gemarkung Gutten-
burg; Flur-Nrn. 1716, 1718, 1719, Gemarkung Gräfenberg;
Flur-Nr. 2652, Gemarkung Thuisbrunn)

- Bereich um den Waldkindergarten Gräfenberg, Nähe Stein-
ackerstraße (Flur-Nrn. 397, 398, 399 und 400, Gemarkung
Guttenburg)

Die Regelung über das generelle Betretungsverbot nach Absatz
3 bleibt unberührt.

(3) Kampfhunde und große Hunde dürfen Kinderspielplätze
nicht betreten. Auch das Mitführen an der Leine ist in diesen
Bereichen nicht gestattet.

§ 3 Begriffsbestimmungen
(1) Die Anleinpflicht verpflichtet den Hundeführer, vor Betreten

der Verbotsbereiche dem Hund eine Leine anzulegen und
in den Verbotsbereichen ständig an der Leine zu führen.
Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von maxi-
mal 2 Metern nicht überschreiten. Die Leine muss mit einem
schlupfsicheren Halsband oder einem schlupfsicheren Ge-
schirr verbunden sein, aus dem ein selbstständiges Entwei-
chen des Hundes ausgeschlossen ist.

(2) Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rasse-
spezifischer Merkmale, Zucht oder Ausbildung von einer
gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber
Menschen und Tieren auszugehen ist. Die in der Verordnung
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern über Hunde
mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit vom 10. Juli
1992 (GVBl. S. 268, BayRS 2011-2-7-I) in der jeweils gültigen
Fassung geregelten Vermutungen über die Eigenschaft als
Kampfhund finden Anwendung.

(3) Große Hunde sind erwachsene Hunde, die eine Schulterhöhe
von mindestens 50 cm aufweisen. Abzustellen ist auf das
individuelle Maß des Hundes, unabhängig davon, welche
Größe ausgewachsene Hunde der betreffenden Rasse
regelmäßig erreichen. Hierzu zählen jedoch stets erwachsene
Hunde der Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann und
Deutsche Dogge.

(4) Kinderspielplätze sind Flächen, die für Kinder zum Spielen
bestimmt sind und die in der Regel entsprechende Einrich-
tungen, wie z.B. Sandkästen, Turn- und Spielgeräte, Tisch-
tennisplatten, Ballspielflächen und Ähnliches, aufweisen.
Zu den Kinderspielplätzen gehören auch Bolzplätze. Hier-
unter fallen auch Kinderspielplätze, die sich in Privateigen-
tum befinden und tatsächlich öffentlich zugänglich sind.

§ 4 Ausnahmen
Von § 2 Abs. 1 bis 3 sind ausgenommen:
1. Blindenführhunde,
2. Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, der Bundes-

polizei, der Zollverwaltung, der Bundesbahn, der Bundes-
wehr und Jagdhunde jeweils im Einsatz,

3. Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind,
4. Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen

bestanden haben und als Rettungshunde für den Zivilschutz,
den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst eingesetzt
sind, sowie

5. im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der Ein-
satz dies erfordert.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden,

wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. als Hundeführer entgegen § 2 Abs. 1 oder 2 für einen Kampf-

hund oder großen Hund die Anleinpflicht nicht beachtet,
2. als Hundeführer entgegen § 2 Abs. 3 zulässt, dass der mitge-

führte Kampfhund oder große Hund einen Kinderspielplatz
betritt.

§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer
(1) Diese Verordnung tritt am 01.10.2023 in Kraft.
(2) Diese Verordnung gilt 20 Jahre.

Gräfenberg den 15.09.2023
Stadt Gräfenberg

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister
Die Verordnung ist Bestandteil des Beschlusses des Stadtrates

Gräfenberg vom 14.09.2023.
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Erste Satzung zur Änderung der
Unternehmenssatzung für das

Kommunalunternehmen der Stadt Gräfenberg
(Anstalt des öffentlichen Rechts)

(Unternehmenssatzung) Vom 15.09.2023 Aufgrund von
Art. 23 Satz 1 und Art. 89 Abs. 3 der Gemeindeordnung

für den Freistaat Bayern (GO) erlässt die Stadt
Gräfenberg folgende Satzung:

§ 1 Die Unternehmenssatzung für das Kommunalunternehmen
der Stadt Gräfenberg (Anstalt des öffentlichen Rechts)
(Unternehmenssatzung) vom 27.07.2021 wird wie folgt
geändert:

In § 2 Abs. 1 Satz 1 wird folgende Nr. 8 eingefügt: „8. die
Erschließung von Baugebieten für die Stadt Gräfenberg,
soweit durch Erschließungsvertrag hierzu beauftragt.„
§ 2 Diese Satzung tritt am 01.10.2023 in Kraft.

Gräfenberg den 15.09.2023
Stadt Gräfenberg

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister
Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses des Stadtrates

Gräfenberg vom 14.09.2023.

Das Schadstoffmobil kommt nach Gräfenberg
Das Schadstoffmobil kommt am 04.10.2023 nach Gräfenberg

am Bauhof zwischen 1630 – 1800 Uhr.

Volkshochschule des Landkreises Forchheim
Ehrenamtliche VHS-Außenstellenleitung gesucht

Die Volkshochschule bietet Ihnen landkreisweit ein viel-
fältiges Programmportfolio. Ohne unsere ehrenamtlich enga-
gierten Außenstellenleitungen wäre dies nicht möglich.

(Nähere Informationen siehe Ausgabe 38/2023)

Information für das Spazierengehen in der
Nähe abgestorbener Bäume

Auf Grund von Trockenheit, Borkenkäfer und anderen
Schädlingen starben in den letzten Jahren vermehrt Bäume in
unserer Landschaft ab. Für Spaziergänger kann vom entstehenden
Totholz durchaus eine Gefahr ausgehen. Insbesondere die Baumart
Esche neigt bei Pilzbefall ohne Vorwarnung zum Umstürzen.
Aber wer ist im Schadensfall verantwortlich?

Im Wald
Das Betreten des Waldes erfolgt grundsätzlich auf eigene

Gefahr. Mit sogenannten waldtypischen Gefahren muss der

(Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung –
BGS-WAS) vom 31.03.2006 (Amtsblatt Nr. 14 vom 12.04.2006)
zuletzt geändert durch Satzung vom 30.09.2022 (Amtsblatt Nr.

40 vom 06.10.2022) wird wie folgt geändert:

§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„2Die Gebühr beträgt 3,09 € pro Kubikmeter entnommenen

Wassers.“
§ 2 Diese Satzung tritt am 01.10.2023 in Kraft.

Gräfenberg den 21.09.2023
Kommunalunternehmen Gräfenberg

Kohlmann Vorstand
Steinlein Vorstand

Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses des Verwaltungs-
rates des Kommunalunternehmens Gräfenberg vom 20.09.2023.
Die Satzung wurde in der Sitzung vom 14.09.2023 dem Stadtrat
zur Kenntnis vorgelegt.
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie den zahnärzt-
lichen Notdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub
bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche
Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung. Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist.
30.09./01.10.   Eva Zwanziger 09192 / 996246

Hauptstr. 16a, 91355 Hiltpoltstein

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 30.09.-01.10.2023  Franken-Apotheke OHG
Tel. 09126 / 7040, Konrad-Adenauer-Str. 14, 90542 Eckental
So. 0800 - Mo . 0800 Uhr 30.09.-01.10.2023  Sonnen-Apotheke
Tel. 0911 / 5180886, Hauptstr. 71, 90562 Heroldsberg

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
Familiengottesdienst Erntedank

Mit einem Familiengottesdienst feiern wir am 01. Oktober
um 1100  Uhr in der Gräfenberger Dreieinigkeitskirche Erntedank.
Groß und Klein, Alt und Jung sind eingeladen in diesem Gottes-
dienst für alles zu danken, was Gott uns Menschen zum Leben
schenkt. Wir blicken auf die Ernte des Sommers und des Lebens.
So können wir neu lernen Wichtiges von Unwichtigem zu unter-
scheiden und uns selber nicht so wichtig zu nehmen. Mit uns
feiern und singen die Kinder der Diakonie Kita und der Posaunen-
chor sorgt für festliche Klänge. Dankbar sind wir auch für unsere
Konfirmanden, die in diesem Gottesdienst vorgestellt werden.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg
(Dreieinigkeitskirche)

Do., 28.09. 1600 Uhr Offene Sprechstunde bei Dekan
Redlingshöfer

Fr., 29.09. 0930Uhr Erlebnistanz im GH
1700 Uhr Konfitreff im GH

So., 01.10. 1100  Uhr Erntedank Familiengottesdienst mit
Posaunenchor und dem Kindergarten
Vorstellung der Konfirmanden

Mo., 02.10. 1500 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im GH
1900 Uhr Friedensgebet in der Friedhofskapelle

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Sonntag, 01.10. 1015 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank

Auch in diesem Jahr ziehen die Kinder
mit ihren geschmückten Gabenkörb-
chen in die Kirche ein. Die Bevölker-
ung wird gebeten, die Gaben am Sams-
tag bis 1400 Uhr in die Kirche zu brin-
gen. Das Schmücken der Kirche sollen
die Konfirmanden und die Konfirman-
deneltern übernehmen.

Mittwoch, 04.10. 1500 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
in der Alten Schule

Erholungssuchende im Wald rechnen (auch an Wanderwegen).
Zu den waldtypischen Gefahren gehören unter anderem um-
stürzende Bäume, herabfallende Äste oder Unebenheiten auf dem
Weg. Hier haftet der Waldbesitzer nicht.

Anders verhält es sich entlang von gewidmeten - also öffent-
lichen Wegen, an Erholungseinrichtungen, neben Bebauungen
sowie bei waldatypischen Gefahren, wie Absperrungen. Hier ist
der Waldbesitzer selbst für die Überwachung und die Beseitigung
von Gefahren verantwortlich. Dabei muss er Maßnahmen ergreifen,
die ein gewissenhafter und umsichtiger Mensch treffen würde.
Dokumentierte Sicherheitsbegänge durch den Waldbesitzer im
halbjährigen Rhythmus mit zeitnaher Beseitigung von Gefahren
im Baumfallbereich führen in der Regel zu einem Ausschluss der
Haftung.

Außerhalb von Wald
Auch außerhalb von Wald ist entlang von öffentlichen

Wegen und Straßen sowie an Erholungseinrichtungen und neben
Bebauungen der jeweilige Baumbesitzer für die Verkehrssicherung
verantwortlich und kann sich seiner Haftung nur durch geeignete
Maßnahmen zur Gefahrenabwehr entziehen.

Das Abschneiden von Ästen oder Umsägen von Bäumen
ist jedoch außerhalb von Wald in der Vogelbrutzeit vom 1. März
bis 30. September nicht erlaubt. Geeignete Maßnahmen müssen
also durch den Baumbesitzer im Winterhalbjahr durchgeführt
werden oder bei Gefahr in Verzug eine Ausnahmegenehmi-
gung bei der Unteren Naturschutzbehörde eingeholt werden.

Zusammenfassung
Je nach Umständen kann eine Haftung des Baumbesitzer

vorliegen oder ausgeschlossen sein. In jedem Fall vermindern
vom Baumbesitzer durchgeführte Maßnahmen zur Gefahrenabwehr
sowohl das Risiko einer Haftung als auch das Risiko für Spazier-
gänger. Da Totholz vereinzelt ohne Vorwarnung umstürzen kann,
sollten Spaziergänger potenzielle Gefahren gut im Blick haben
und möglichst Abstand zu abgestorbenen Bäumen oder Baumteilen
halten.
Zusammengefasst Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Bamberg - alle Angaben ohne Gewähr.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn

Sonntag 1.10. 1000 Uhr Erntedankgottesdienst im Haus Mar-
tinsruh in Kasberg mit Posaunenchor,
ohne Abendmahl

Das Haus Martinsruh lädt alle zum gemeinsamen Mittagessen
ein. Bitte bringen Sie die Erntegaben bis Samstag, 30.9. um 1100
Uhr nach Walkersbrunn in die Kirche. Sie werden dann nach
Kasberg gebracht. Vielen Dank

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein

So. 01.10. 1000 Uhr feiern wir den Familien-Festgottes-
dienst zum Erntedankfest gestaltet
vom Kindergarten mit Pfr. Ralf Brön-
ner.

Hinweis zum Erntedankfest:
Bitte geben Sie Ihre Erntedankgaben bis Samstag, 30.

September vormittgas in der Kirche ab. Die Gaben werden wieder
an das Tageszentrum in Mostviel wei-tergegeben. Vielen Dank
für Ihre Gaben!

Das Pfarrbüro ist am 5. Oktober wegen Urlaubs nicht besetzt.
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2. kommissionierter Mega-Basar
für die ganze Familie in Gräfenberg

Elternbeirat der Kita Gräfenberg und Förderverein der
Grundschule Gräfenberg laden am 14. Oktober von 1700 Uhr
bis 2000 Uhr und am 15. Oktober von 1000 Uhr bis 1200 Uhr
in die Turnhalle der Grundschule Gräfenberg ein zum Kommis-
sionierten Second Hand Basar für die ganze Familie. Es werden
Kleidung Herbst und Winter für Babies, Kids, Teens, Mamas und

MGV 1874 Hiltpoltstein
Erinnerung: Singstundenbeginn am Freitag, 29.09.2023

um 2000  Uhr im Gasthaus Aures
Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen!
(Nähere Informationen siehe Ausgabe 38/2023)

Kulturverein Wirnt von Gräfenberg e.V.
Wolfgang Tietz: Coyote, der heilige Clown

Eine turbulente Schöpfungsgeschichte
aus indianischer Sicht

Wenn das Gelächter der Welt zu grell wird oder das
Gejammere unerträglich, dann ist das die Stunde des Coyote.
Indigene Völker Nordamerikas sehen in ihm eine tragisch-
komische Figur, zugleich Spötter und Verspotteter, Erleuchteter
und im Dunkeln Tappender, Erotiker und Esoteriker. Als Erfinder
widersprüchlicher Geschichten ist er ein Schöpfer und Heiler der
Welt. Der Haidhofer Theater- und Puppenspieler Wolfgang Tietz
macht diesen mythischen Clown mit typisch menschlichen Zügen
zum Anti-Helden einer turbulenten Schöpfungsgeschichte aus
indianischer Sicht. Coyote, durch Wachhaltepulver von Anfang
an dabei, geht mit seinem Freund, dem Karnickel auf Frauenjagd,
redet mit seinem Glied und entdeckt nebenbei die Büffelherden.
Er liebt die Tochter des Häuptlings, erweckt sie von den Toten,
stirbt selbst aus Versehen, erhält vom Schöpfer einen Geheim-
auftrag, wird zum Häuptling der Feuerlosen, erschafft die Milch-
straße und wird an das Ende der Welt - oder wieder an den Anfang?
- zurückgerufen. Wenn alles vorüber ist, werden alle wieder ver-
eint und einig leben auf unserer Mutter Erde.  Eine Mischung aus
Erzählung, Schauspiel und Figurentheater, ein kurioses kleines
Welttheater für Erwachsene. Regie: Gabrielle Krusenbaum,
Theaterwerkstatt an der Ruhr. Dauer der Vorstellung mit Pause
ca. 120 Minuten. Samstag, 7. Oktober 2023, 1700  Uhr Frankonia-
Halle Gräfenberg, Eintritt: 15 Euro ( 13 Euro VVK / Mitglieder
Kulturverein)

Hiltpoltsteiner SV
Damengymnastik

Am Mittwoch den 11.10.2023 starten wieder unser
10stündigen Kurse. Bauch-Beine Po beginnt um 1900 Uhr und
dauert 1 Stunde. Dann geht es weiter mit Zumba um 2000 Uhr.
Die Kosten betrage für Nichtmitglieder 40 EUR und für Mitglieder
20 EUR. Anmeldungen bitte bei Monika Merz, Handy
0172/8604956.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pfarreien Weißenohe Gräfenberg

26.09.2023 bis 02.10.2023
Erntedankfest
So. 01.10. 0830 Uhr G: Hl. Messe

1000 Uhr W: Familiengottesdienst mit dem
Kindergarten anschließend „Kaffee
am Kirchturm“ bis 1600 Uhr

1700 Uhr W: Orgelkonzert
1900 Uhr Rosenkranz

KIRCHE IN ZUKUNFT
In der Kirchenverwaltungssitzung am 7. September, zu

der das Mesnerteam von Gräfenberg und engagierte Gottesdienst-
besucher eingeladen waren, wurde über die Zukunft der Gräfen-
berger Kirche, nachgedacht und diskutiert. Bedingt durch das
geschädigte Dachtragwerk und die Setzungsschäden im östlichen
Bereich der Bodenplatte ist eine Sanierung unumgänglich. Die
Investition steht allerdings in keinem Verhältnis zu der in Zukunft
zu erwartenden Auslastung, weshalb die Diözese sich bislang nur
zur Finanzierung des Abbruches bereit erklärt hat. Dieses Angebot
ist zeitlich limitiert; würde es nicht angenommen, müssen auch
diese Kosten von der Ortskirche aufgefangen werden, was ange-
sichts der finanziellen Lage nicht umsetzbar ist.

Zwischenfazit:
Es macht Sinn, den Abriss so lange wie möglich hinaus-

zögern, aber die Zusage bzgl. der Kostenübernahme durch die
Diözese nicht verstreichen zu lassen. Sobald der Zeitpunkt eines
spätmöglichen Abrisses feststeht, ist eine Ausarbeitung der Ideen
„Integration von sakralen Gegenständen der Gräfenberger Kirche
in die Werktagskirche Weißenohe“ und „Gottesdienste in der
evangelische Kirche“ zu favorisieren. Näheres dazu auf unserer
Homepage

gez. Andreas Hornung, Pfarrer

Online Kinder- und Jugendbasar
am Gymnasium Eckental

Als Elternbeirat des Gymnasiums Eckental veranstalten wir
unseren Herbstbasar, wie schon im letzten Jahr, auf der Online-
Plattform kibaza. Es kann Alles rund um Kinder und Jugendliche
verkaufen. Schwerpunkt sind Herbst-und WInterkleidung ab
Größe 140, Spielzeug, Bücher, Sportgeräte für den Wintersport.
Einfach anmelden unter: Kibaza.de/gymnasium-eckental

Der Ablauf des Basars findet wie folgt statt:
Ab sofort können die Artikel eingestellt werden.

Verkauf: 08.10.2023, 1600 Uhr bis 15.10.2023, 2200 Uhr
Warenanlieferung: 21.10.2023, 900 - 1100 Uhr
Abholung der eingekauften Ware: 21.10.2023, 1300 - 1500 Uhr
Ausgabe Verkaufserlös: 21.10.2023, 1530 - 1630 Uhr

Der Basar findet unter Einhaltung der dann aktuell gültigen
Hygienevorschriften statt. Es fällt eine Verkaufsprovision in Höhe
von 20% des Verkaufspreises an, der Erlös kommt auch in diesem
Jahr wieder vollständig unserem Gymnasium zugute. Wir hoffen
auf eine rege Teilnahme beim Verkauf und Einkauf. Viel Spaß
beim Stöbern wünscht

das Team des Elternbeirats am Gymnasium Eckental

Papas, Schuhe, Sportartikel, Bücher und Spielsachen, CDs, DVDs,
Schulsachen, Musikinstrumente u.a. verkauft. Für Ihr leibliches
Wohl wird bestens gesorgt. Es wird Kuchen auch zum Mitnehmen
angeboten (Behälter mitbringen).

Als Verkäufer müssen Sie sich zunächst bei basarlino.de
registrieren und können sich dann ab sofort auf www.basarlino.de/
3733 für die Teilnahme am Basar anmelden. Pro Verkäufer erheben
wir 2 Euro Teilnahmegebühr. 20% des Umsatzes kommt den
Kindern der Kita und der Grundschule zugute.

Kommt in die Turnhalle der GS Gräfenberg zu:
Warenabgabe: Samstag, 14.10.2023 1100 bis 1300 Uhr
Verkauf: 14.10.2023 von 1700 bis 2000 Uhr und 15.10.2023

von 1000 Uhr bis 1200 Uhr, Einlass für Schwangere um 1630 Uhr
bzw. 930 Uhr

Ausgabe von Verkaufserlös und Rückgabe der unver-
kauften Artikel: 15.10.2023 von 1500 bis 1530 Uhr.

Mehr Infos unter grundschule-graefenberg.de/förderverein.
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TSV Gräfenberg
So. 01.10., 15:00 Uhr: TSV Gräfenberg - SG Ermreuth/Stöckach 2

FC Thuisbrunn
So. 01.10., 13:00 Uhr: SG FC Thuisbunn 2/ SC Egloffstein 2 -

Hiltpoltsteiner SV
So. 01.10., 15:00 Uhr: FC Thuisbrunn - Hiltpoltsteiner SV

Hiltpoltsteiner SV
Fr. 29.09., 19:00 Uhr: (Frauen) (SG) Hiltpoltsteiner SV/TSV

Gräfenberg - SV 1946 Alfalter
So. 01.10., 13:00 Uhr: SG FC Thuisbunn 2/ SC Egloffstein 2 -

Hiltpoltsteiner SV
So. 01.10., 15:00 Uhr: FC Thuisbrunn - Hiltpoltsteiner SV

SpVgg Weißenohe
So. 01.10., 15:00 Uhr: SpVgg Weißenohe - 1.FC Reichenschwand

Fußballprogramm

Dienstplan der Feuerwehren

FFW Gräfenberg
Gr. FUU Samstag, 30.09.2023 1730 Uhr

FFW Thuisbrunn
Gr. Jugend Freitag, 29.09.2023 1800 Uhr
Gr. Führung Samstag, 30.09.2023 1930 Uhr

FFW Walkersbrunn
Gr. alle Samstag, 30.09.2023 1900 Uhr

FFW Hiltpoltstein
Gr. 3-4 Mittwoch, 04.10.2023 1900 Uhr

FFW Weißenohe
Gr. Atemschutz Mittwoch, 27.09.2023 1900 Uhr

Heimat- und Touristenverein „Edelweiß“
Weißenohe

Herzliche Einladung zum Weinfest am 14. Oktober 2022,
Beginn 1900 Uhr, in die Edelweiß-Hütte. Wir wollen einen gemüt-
lichen Abend bei einem Gläschen Wein und auch so manchem
Liedchen in unserem Vereinsheim verbringen. Es werden verschie-
dene Weinsorten angeboten, sowie Herzhaftes für den kleinen Hunger.
Im Namen der Vorstandschaft freuen wir uns auf Ihre Teilnahme

Michael Stumpf
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